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Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser, 

mit unserem Mitgliederrundbrief möchten wir 

Sie ergänzend zu den News auf unserer 

Homepage (www.fk-burkinafaso.de) über 

aktuelle Projekte und Initiativen des  

Förderkreises informieren. 

Gerne können Sie den Rundbrief auch an 

Interessierte weiterleiten.  

 

Mango-Aktion 2015 

Mangos noch bis zum 8. Mai 2015 

bestellen! 

Es ist wieder soweit! Auch dieses Jahr findet 

unsere Mango-Aktion statt. Die bisherigen 

Bestellerinnen und Besteller haben bereits  

eine Informationsmail erhalten. In den letzten 

Jahren war die Nachfrage nach den fair 

gehandelten Mangos aufgrund ihrer sehr 

guten Qualität groß und so rechnen wir auch 

jetzt wieder mit einer hohen Zahl an 

Bestellungen.  

Der Förderkreis erhält die Mangos von Bauern, 

die in einer Fairtrade zertifizierten Kooperative 

organisiert sind. Mit dem Verkauf der Mangos 

werden die Bauern und ihre Familien 

unterstützt und die Projekte des Förderkreises 

gefördert. 

Die Mangos können beim Förderverein 

Burkina Faso e.V.  Ludwigsburg  per Mail an 

mango@fk-burkinafaso.de noch bis Freitag, 8. 

Mai 2015 bestellt werden.  

 

Die Mangos werden kartonweise abgegeben. 

Ein Karton wiegt ca. 5 kg und enthält je nach 

Größe der Früchte 6-10 Stück. Der Preis pro 

Karton beträgt 26 € und wird bei der Abholung 

bar bezahlt.  

Die Lieferung wird voraussichtlich Anfang Juni 

in Ludwigsburg eintreffen. Die Besteller 

werden rechtzeitig über den genauen 

Abholtermin und -ort informiert. 

Geplant ist auch ein Verkaufsstand auf dem 

Ludwigsburger Wochenmarkt – Informationen 

dazu erhalten Sie rechtzeitig auf unserer 

Homepage www.fk-burkinafaso.de. 

 
Silke Blümel (Organisatorin der Mango-Aktion), Christel 

Ulshöfer und Ingrid Birkmeyer-Seigfried  bei der Mango-

Aktion 2014 vor der Friedenskirche 

 

Kommunale Klimapartnerschaft 

Das Projekt der Kommunalen 

Klimapartnerschaft haben wir Ihnen bereits 

vorgestellt. Zum Hintergrund: 50 kommunale 

Klimapartnerschaften zwischen deutschen und 

afrikanischen Städten sollen bis 2015 

entstehen. Im Rahmen der Klimapartnerschaft 

sind mehrere Netzwerktreffen der deutschen 

Kommunen sowie Expertenentsendungen 

nach Kongoussi, Burkina Faso bzw. von dort 

nach Ludwigsburg geplant.  

 

Die erste Expertenentsendung aus 

Ludwigsburg nach Kongoussi fand vom 2. - 8. 

Januar 2015 statt. Die fünfköpfige Delegation 



unter der Leitung des Ersten Bürgermeisters 

Konrad Seigfried wurde in zwei Workshops im 

Rathaus von Kongoussi über die allgemeine 

Situation der Stadt Kongoussi und der 

umliegenden Dörfer informiert, wobei vor 

allem die unzureichende Versorgung mit 

Wasser und Strom im Vordergrund stand. In 

diesen Workshops wurden insgesamt sechs 

Projekte priorisiert, deren Umsetzung für die 

Bevölkerung von Kongoussi von großer 

Bedeutung ist, so z.B. die Wiederaufnahme 

geschlossener Brunnen oder die 

Elektrifizierung der Krankenstationen. 

Konkrete Aufgabenfelder in Kongoussi sind 

Bewässerungsprojekte, die Beleuchtung der 

Krankenstation und der Bau von Latrinen. 

 

Traditioneller Brunnen in einem Dorf bei Kongoussi 

In einem nächsten Schritt, voraussichtlich im 

Juli 2015 sollen nun diese Projekte näher 

bearbeitet werden. Zur technischen 

Unterstützung konnte die Stadt Ludwigsburg 

die Hilfe von „Ingenieure ohne Grenzen“ 

gewinnen. Zwei Ingenieure dieser Organisation 

werden bei der nächsten Entsendung nach 

Kongoussi im Juli dabei sein und sich mit den 

technischen Voraussetzungen für die  

Umsetzbarkeit der Projekte beschäftigen. 

Im Oktober 2015 werden die Ludwigsburger 

gemeinsam mit den Partnern aus Kongoussi 

ihr Handlungsprogramm mit den priorisierten 

Projekten den anderen deutsch-afrikanischen 

Partnern präsentieren, die in dem Netzwerk 

„Klimapartnerschaften mit Afrika“ 

zusammenarbeiten. Danach geht es an die 

Umsetzung der Projekte. 

 

 

Fahrradcontainer verschickt 

Im Oktober 2014 fand die zweite 

Fahrradsammelaktion des Förderkreises statt. 

Immerhin 140 Räder wurden gespendet. Auch 

die Feuerwehr hat beim Einsammeln geholfen, 

herzlichen Dank! 

  

Die Fahrräder werden am 8. Mai mit einem 

Container – gemeinsam mit gebrauchten 

Werkbänken, Schultischen und  Stühlen aus 

Ludwigsburger Schulen – sowie 

Nähmaschinen verschifft. Die Räder werden 

vor Ort in unserem Ausbildungszentrum 

repariert und verkauft. Der Erlös kommt dem 

Ausbildungszentrum zugute. 

 

Werkzeugspende der 

Ludwigsburger Firma   

 

Die gespendeten Werkzeuge der Firma Hahn 

und Kolb wurden im Oktober 2014 per 

Container nach Burkina Faso geschickt. 

Aufgrund der politischen Unruhen in Burkina 

Faso und dem Ausbruch von Ebola in anderen 

westafrikanischen Ländern waren die 

Container sehr viel länger unterwegs als 

ursprünglich geplant.  



 

 

Erst im Februar konnten die Werkzeuge 

entzollt und an die Lehrlinge übergeben 

werden, die bereits ihre Ausbildung 

abgeschlossen haben und sich nun selbständig 

machen wollen. Die Werkzeuge sind dabei die 

wichtigste Grundlage und ein Startkapital von 

unschätzbarem Wert. 

 

Samyede Sawadogo, Jean-Leonard Ouedraga und Inoussa 

Savadogo haben ihre Ausbildung abgeschlossen und 

wollen sich nun mit einer kleinen Werkstatt direkt an der 

Straße selbständig machen. 

 

Mitmachen Ehrensache 2014 

Beim landesweiten Aktionstag „Mitmachen 

Ehrensache“  arbeiten Schülerinnen und 

Schüler für den guten Zweck in Unternehmen 

mit. Unter der Schirmherrschaft unseres 

Vorsitzenden und Ersten Bürgermeisters 

Konrad Seigfried und dem „MHP-Riesen“ Tim 

Koch, die sich dieses Mal bei der Firma Mann 

und Hummel in der Lehrwerkstatt 

engagierten, kamen dem Förderverein durch 

die Aktion am 5. Dezember 3.480 € zugute.  

 

Mit dem Erlös soll das Ausbildungszentrum in 

Kongoussi gefördert werden. 

 

 

Aktion Rest-Cent des Personalrats 

der Stadtverwaltung Ludwigsburg  

Der Personalrat der Stadt Ludwigsburg 

beteiligt sich seit dem Jahr 2007 als Initiator 

der Rest-Cent-Aktion. Wir möchten Ihnen 

gerne diese Initiative vorstellen: 

Aktion Rest-Cent bedeutet, die Cents hinter 

dem Komma seines Monatslohns für konkrete 

Projekte in Burkina Faso zu spenden. Wer 

mitmacht, erhält den Nettolohn abgerundet 

auf den nächsten vollen Euro. Auf diese Weise 

engagieren sich mittlerweile rund 250 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung. Seit Beginn der Aktion sind 

so über 7.500 € zusammengekommen.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich noch 

mehr Betriebe in Ludwigsburg dieser Aktion 

anschließen könnten. Wenn Sie Interesse 

haben, schicken wir Ihnen gerne den aktuellen 

Flyer des Personalrats der Stadt Ludwigsburg 

zu und beantworten Ihre Fragen zur Aktion 

Rest-Cent. Sie können sich per Mail an 

info@fk-burkinafaso.de oder über das 

Kontaktformular auf unserer Homepage 

www.fk-burkinafaso.de an uns wenden. 

 

 

 

 



Und das kommt noch in diesem 

Jahr ...... 

Mitgliederversammlung 2015 

Die diesjährige Mitgliederversammlung findet 

nach den Sommerferien statt. Die Einladung 

geht den Mitgliedern des Förderkreises 

rechtzeitig zu. 

Interkulturelles Fest 2015 

Auch der Förderkreis Burkina Faso e.V. 

Ludwigsburg  präsentiert sich mit einem Stand 

im Rahmen des Interkulturellen Festes am 19. 

September 2015. 

Hobby-Weihnachtsmarkt der 

städtischen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter am 28.11.2015 im 

Kulturzentrum 

Wir sind sehr dankbar, dass traditionell auch in 

diesem Jahr ein Teil der Erlöse des städtischen 

Weihnachtsmarkts dem Förderverein Burkina 

Faso gespendet werden. 

Stand auf dem Weihnachtsmarkt 

2015 

Der Ludwigsburger Barock-Weihnachtsmarkt 

findet dieses Jahr vom 24. November – 22. 

Dezember statt. Der Förderverein wird an 

einem der Sozialstände seine Produkte auf 

bewährte Weise anbieten. Der genaue Termin 

und unser Angebot werden rechtzeitig an 

dieser Stelle und auf unserer Homepage 

bekannt gemacht. 

Was uns noch am Herzen liegt..... 

Weitere Ausbildungspatinnen und 

Ausbildungspaten gesucht! 

Unsere Berufsschule in Kongoussi wird 

ausschließlich durch Spendenmittel von uns 

und durch ein geringes Schulgeld finanziert. 

15.000 € überweisen wir pro Schuljahr an 

unsere Partnerorganisation AZND in 

Kongoussi, die vor Ort die Schule betreibt. 

Rund 2.000 € sollen durch Schulgeld im 

aktuellen Finanzplan des CFPK aufgebracht 

werden. Dieses Ziel wird nicht erreichbar sein, 

da viele unserer Schüler aus bettelarmen 

Familien kommen. Daher suchen wir – wie 

bereits im letzten Mitgliederrundbrief 

dargestellt – Patinnen und Paten, die bereit 

sind, das Schulgeld in Höhe von 75 € jährlich 

für diese Familien zu übernehmen.  

Wer sich für eine Patenschaft interessiert, 

kann sich auf unserer Homepage informieren 

oder unter info@fk-burkinafaso.de bei uns 

melden.  

Wir geben Ihnen gerne persönlich Auskunft zu 

den Ausbildungspatenschaften. 

Atelier Zic-Zac  

Sie möchten gerne ein Kosmetiktäschchen 

kaufen? Suchen noch einen Schlüsselanhänger 

als Geschenk? Sie haben Freude an bunten 

Stoffbeuteln?  

 

Die Werke der Schneiderinnen des Ateliers Zic-

Zac können Sie im Café Bubbles,  

Mathildenstraße 21 in Ludwigsburg, und 

natürlich auch bei Anke Wiest, der Initiatorin 

des Projekts, in der Kontaktstelle Frau und 

Beruf, Königsallee 43 in Ludwigsburg, 

erwerben.  

Im Internet hat das Atelier eine eigene Seite. 

Unter http://www.zic-zac.org finden Sie 

Neuigkeiten und die Orte der Verkaufsstände 

bei Ludwigsburger Festen. 

 

 

Verantwortlich im Sinne des Presserechts: 

Förderkreis Burkina Faso Ludwigsburg e.V. 

 c/o Konrad Seigfried, Wilhelmstr. 11, 71638 Ludwigsburg 


